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Nachweise 

Wir danken dem Verlag Eremiten-Presse für die freundliche 
Genehmigung zum Abdruck folgender Gedichte: 
Der Platz, Gestern, Schöne Gegend, Liebesgedicht, Rasch 
Lesen, Am Meer, Nachruf, Ausgelitten, Wir fanden den Teich 
wieder, Wieder ist alles ganz gut gegangen, Ich war mit dem 
Abschiedsbrief fertig, Ich bin kein Insekt, Ja es ist möglich, 
und aus dem Band »So ist die Lage«: So ist die Lage, Freies 
Wochenende, Alte Herzen - Schwere Herzen, Probenarbeit. 

Die Gedichte dieser Auswahl sind chronologisch geordnet nach 
dem Erscheinungsjahr der einzelnen Gedichtbände. Titel und 
Reihenfolge wurden beibehalten. Vorangestellt wurden Gedich­
te, die in den Jahren 1964—1971 entstanden, aber erst 1980 
veröffentlicht wurden. Unter dem Titel »Nacht-Abschied« sind 
40 neue Gedichte aus den Jahren 1981/82 gesammelt. In diesem 
Band werden sie zum ersten Mal publiziert. 


